
Bürgerschaft am 05.11.2020, TOP 7.13 
Kleine Anfrage 
Vorlage Nr.: kAF 0102/2020 
Titel: Wirtschaftliche Situation der lokalen Wirtschaft  
Einreicher: Bernd Buxbaum, Fraktion DIE LINKE 
 
 
 Anfrage:  
1. Wie viele Gewerbeanmeldungen und Gewerbeabmeldungen hat es in der Hansestadt 
Stralsund in diesem Jahr im Vergleich zum Vorjahr gegeben? 
 
2. Wie viele Anträge auf Stundung oder Erlass der Gewerbesteuer, der Grundsteuer, der 
Vergnügungssteuer und in welcher Höhe hat es in der Hansestadt Stralsund seit dem 
27.05.2020 gegeben und sind beschieden worden? 
 
3. Wie viele Anträge auf Stundung oder Erlass von Mieten, Pachten, Gebühren oder 
Abgaben von Spielbanken an die Hansestadt Stralsund hat es seit dem 27.05.2020 gegeben 
und sind beschieden worden? In welcher Höhe sind die Beträge? 
 
Begründung:  
Durch die Beantwortung der Fragen ist die Abschätzung der wirtschaftlichen Situation der in 
der Hansestadt Stralsund tätigen Freiberufler, Handwerker und Gewerbetreibenden im 
Hinblick auf die letzten 5 Monate möglich.  
Je nach der Größenordnung eventueller finanzieller Ausfälle, könnte das auch Auswirkungen 
auf die Haushaltsdurchführung 2020 oder auf die entsprechenden Planansätze für den 
Haushalt 2021 haben. 
  
 
Es antwortet: Herr Peter Fürst 
 
Antwort: 
 
Zu 1. 
 
 
Gewerbeanzeigen im 
Vergleichszeitraum 01.01. 
bis 29.10. 

 
 

2019 

 
 

2020 
 
Gewerbeanmeldungen 
 

 
282 

 
299 

 
Gewerbeabmeldungen 
 

 
287 

 
304 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zu 2. 
 
23 Anträge Stundung Gewerbesteuer 

 
 

  85.920,74 Euro 
 

3 Anträge Stundung Grundsteuer 
 
 

216.542,20 Euro 

2 Anträge Stundung Vergnügungs-
steuer 
 

    1.231,22 Euro 

 
 
 
 
Zu 3.  
 
13 Anträge 
 
  3 Anträge (zurückgezogen) 

Stundung Mieten/ 
Pachten/Gebühren 

 
 

83.773,74 Euro 
 

12 Anträge Stundung Mieten/ 
Pachten/Gebühren 
 

in Bearbeitung 
(80.942,45 Euro) 

Gemeindeanteile  
an Spielbankenabgabe 
 

 ca. Minus 60.000,00 Euro 

 
 
 
 
 
 
Peter Fürst 
 
 


